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EDITORIAL

viel mit Finanzthemen und Rechtsfragen be­
schäftigt bin und meine Freizeit immer anders 
nutzen will – mit einem guten Buch oder einer 
spannenden Serie, mit Sport oder Familien­
ausflügen. Und wie geht es erst Menschen, die 
keinen leichten Zugang zu den oft komplexen 
Vertragsangelegenheiten finden?

Der BdV hat mit den Gruppenversicherungen 
für Leute wie mich eine komfortable Lösung 
gefunden. Er kümmert sich darum.

Er sorgt in fortlaufenden Vertragsverhandlun­
gen mit unseren Versicherungspartnern dafür, 
dass die Verträge für alle Versicherten bestän­
dig aktualisiert und automatisch angepasst 
werden. Als Kollektiv sichern wir uns gute Kon­
ditionen, Maßstab sind die verbraucherschüt­
zenden Kriterien. Für alle Vertragsangelegen­
heiten gibt es einen direkten Draht zu den 
Expertinnen und Experten der BMS und im 
Streitfall mit dem Versicherer überprüft die un­
abhängige Schlichtungsstelle des BdV den Fall.
Der BdV hat für viele wichtige Versicherungen 
ein passendes Gruppenangebot. Fehlt es daran, 
finden die Fachleute aus der Mitgliederberatung 
BVG individuell einen geeigneten und guten 
Tarif. Und immer achtet der Verein für uns aufs 
Kleingedruckte. Ich finde, das ist eine große 
Entlastung und eine echte Hilfe!

Herzliche Grüße

Stephen Rehmke
Vorstand 
Bund der Versicherten e. V.

LIEBE 
MITGLIEDER, 
LIEBE GRUPPEN-
VERSICHERTE,

ich habe Bekannte, die legen eine bemerkens­
werte Disziplin bei ihren privaten Geldangelegen­
heiten an den Tag. Jedes Jahr prüfen sie über 
Vergleichsportale oder Verbrauchermagazine, 
ob ihre Verträge mit Energieversorgern, Kom­
munikationsanbietern oder Versicherern auf 
dem neuesten Stand sind und ihnen ein faires 
und gutes Preis-Leistungs-Verhältnis bieten. 
Mir gelingt das beim besten Willen nicht. Viel­
leicht liegt es daran, dass ich beruflich schon zu 



VERSICHERUNGS-
SCHUTZ FÜR 
HEIMISCHE E-AUTO-
LADESYSTEME 
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WALLBOX

Auf Deutschlands Straßen sind immer mehr 
E-Autos unterwegs. Laut Kraftfahrt-Bundesamt 
rollen rund eine Million Elektrofahrzeuge auf 
deutschen Straßen, davon 54 Prozent rein elek­
trische Fahrzeuge und 46 Prozent Plug-in-Hy­
bride (Stand: 08/21). Das Problem: Der Ausbau 
der Ladeinfrastruktur schreitet nur im Schritt­
tempo voran. Im Januar dieses Jahres ver­
meldete die Bundesnetzagentur exakt 52.203 

öffentlich zugängliche Ladepunkte für Elektro­
fahrzeuge. Ein klares Missverhältnis. E-Auto-
Besitzer*innen, die keine Zeit haben, öffentliche 
Ladestationen aufzusuchen, holen sich ihr Lade­
system nach Hause. Dabei sollte die Wallbox 
unbedingt versichert sein, und zwar über die 
Wohngebäude- oder Hausratversicherung. Wir 
haben die wichtigsten Bedingungen für Sie 
gegenübergestellt: 

Bitte teilen Sie uns die Anschaffungskosten 
Ihrer Wallbox mit. Wir erhöhen dann gern die 
Versicherungssumme für Sie, damit Sie nicht 
unterversichert sind.

WOHNGEBÄUDE HAUSRAT

VORAUSSETZUNG Wallbox
•	 ist fest mit dem Gebäude verbunden
•	 wurde durch Gebäude-Eigentümer*in 

angeschafft

Wallbox
•	 ist fest mit dem Gebäude verbunden
•	 wurde durch Mieter*in angeschafft 
•	 wird nicht durch Personen außer­

halb des Haushaltes genutzt 

VERSICHERUNGS-
SCHUTZ/GEFAHREN

•	 Schäden durch die versicherten Ge­
fahren (Feuer, Leitungswasser, Sturm, 
Hagel, ggf. Elementargefahren) 

•	 Schäden durch Blitzschlag (unmit­
telbarer Übergang des Blitzes auf 
Wallbox oder Gebäude) sowie durch 
Überspannung, Überstrom und 
Kurzschluss infolge eines Blitzes 
oder durch sonstige atmosphärisch 
bedingte Elektrizität

•	 befindet sich die Wallbox innerhalb 
versicherter Gebäude, sind Schäden 
durch den unmittelbaren Biss wild 
lebender Tiere bis 5.000 Euro mit­
versichert

•	 Schäden durch die versicherten 
Gefahren (Feuer, Leitungswasser, 
Sturm, Hagel, ggf. Elementar
gefahren)

•	 Schäden durch Blitzschlag (unmit­
telbarer Übergang des Blitzes auf 
Wallbox oder Gebäude)

•	 Schäden durch Überspannung 
infolge eines Blitzes sind nicht ver­
sichert

VERSICHERUNGS-
SCHUTZ/DIEBSTAHL

•	 einfacher Diebstahl, die Entschä­
digungsgrenze liegt bei max.  
3.000 Euro

•	 Einbruchdiebstahl (z. B. Garage 
wird aufgebrochen und Wallbox 
gestohlen) und einfacher Diebstahl 
(z. B. außen am Gebäude montierte 
Wallbox wird gestohlen)

•	 Schäden durch Vandalismus nach 
einem Einbruch



RISIKOLEBEN

Mit einer Risikolebensversicherung Hinter
bliebene absichern. Das kann insbesondere für 
junge Familien, Selbständige, aber auch für Men­
schen, die ein laufendes Immobiliendarlehen 
oder andere Kredite abbezahlen, wichtig sein. 

Seit Februar können Mitglieder über die Gruppen
rahmenversicherung neue Risikoleben-Tarife 
bei der HUK-COBURG-Lebensversicherung AG 
abschließen: Classic, Premium und Premium 
Plus. Ein wesentlicher Vorteil, exklusiv für BdV-
Mitglieder, ist bei allen Tarifen die Einstufung in 
die günstigste Berufsgruppe – ganz unabhängig 
von ihrem Beruf, den sie zum Zeitpunkt der 
Antragstellung ausüben. Dadurch sind die 
Prämien vor allem für risikoreiche Berufe sehr 
günstig. 

Alle drei Tarife erfüllen die BdV-K.-o.-Kriterien, 
die der BdV aktuell an eine empfehlenswerte 
Versicherung stellt. Vom BdV als sinnvoll ein­
gestufte Nachversicherungsgarantien (Erhö­
hungsoptionen) sind enthalten, in den Tarifen 
Premium und Premium Plus sogar erweitert. 
So haben Sie die Möglichkeit, ohne erneute 
Gesundheits- und Risikoprüfung die Versiche­
rungsleistung zu erhöhen, wenn bestimmte 
Ereignisse eingetreten sind. Bei dem Tarif 
Classic ist dies etwa bei der Geburt eines Kin­
des oder Finanzierung einer Immobilie der Fall; 
bei den Tarifen Premium und Premium Plus 
darüber hinaus auch bei Heirat, Einkommens­
steigerungen und weiteren Ereignissen und 
unter gewissen Voraussetzungen sogar ein­
malig die ereignisunabhängige Erhöhung. 
Ebenfalls in den Tarifen Premium und Premium 
Plus ist die Verlängerungsoption enthalten. 
Dies bringt zusätzliche Flexibilität in den Ver­
trag, z. B. wenn wegen ungeplanter Tilgungs­
aussetzung das Darlehen länger läuft als 
ursprünglich geplant oder die Ausbildung der 
Kinder später endet. 

Neu ist ebenfalls, dass Sie zukünftig auch eine 
nach Tilgungsplan fallende Versicherungs­
summe wählen können, wenn Sie beispielsweise 
ein Darlehen absichern müssen. Durch die sich 
der Darlehenshöhe anpassende Versicherungs­
summe sparen Sie im Vergleich zu einer Absi­
cherung mit gleichbleibender Versicherungs­
summe deutlich Prämie.

Wer zehn Jahre vor Antragstellung kein Nikotin 
konsumiert hat, profitiert von einer deutlich 
günstigeren Prämie.

Unverändert ist, dass Sie die BdV-Schlichtungs­
stelle einschalten können, wenn Sie Probleme 
mit der Regulierung durch die HUK-COBURG 
haben sollten. Ebenfalls unverändert bleibt, 
dass die BMS keine Provision oder sonstige Ver­
gütung vom Versicherer erhält. Sie als Mitglied 
zahlen ein einmaliges Entgelt von 24 Euro beim 
Abschluss des Vertrages, während der Laufzeit 
zahlen Sie nur die Versicherungsprämie an die 
HUK-COBURG.

Für bereits bestehende Verträge ändert sich 
nichts. Allerdings ist ein Wechsel in einen neuen 
Tarif nicht möglich. Sofern Sie sich für einen 
neuen Vertrag interessieren, müssten Sie diesen 
neu abschließen, was jedoch mit einer erneuten 
Gesundheits- und Risikoprüfung und ggf. höhe­
ren Prämien (z. B. aufgrund des Alters) verbun­
den sein kann. In Einzelfällen kann ein Neu
abschluss jedoch durchaus sinnvoll sein.

GOOD NEWS FÜR MITGLIEDER: 
NEUE TARIFE DER HUK-RISIKO-
LEBENSVERSICHERUNG

WENN SIE HIERZU ODER ZU DEN NEUEN 
TARIFEN FRAGEN HABEN, MELDEN SIE 
SICH EINFACH BEI DEN KOLLEG*INNEN 
DER BMS. 

TEL. +49 40 308 503 25
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RISIKOLEBEN

LEISTUNGEN RISIKOLEBENVERSICHERUNG PREMIUM PLUS PREMIUM CLASSIC

Weltweiter Versicherungsschutz

Vorläufiger Versicherungsschutz bei Unfalltod

Beitragspause oder Beitragsreduzierung

Erhöhungsoption

Erweiterte Erhöhungsoption

Ereignisunabhängige Erhöhungsoption

Vorgezogene Todesfallleistung

Verlängerungsoption

Beitragsstundung

Kinder-Bonus

Bau-Bonus

Einmalleistung bei schweren Krankheiten

Ab sofort kann die Risikolebensversicherung 
online abgeschlossen werden. 

Über das BdV-Mitgliederportal unter „ONLINE 
VERSICHERN“ gelangen Sie auf einen für 
BdV-Mitglieder speziellen Beitragsrechner 
der HUK24 AG, die als Vermittlerin fungiert. 
Dort können Sie die Prämie für die Risiko­
lebensversicherung berechnen lassen. 

Auch Ihren Antrag können Sie ganz einfach 
online stellen. Ihre Gesundheits- und Risiko
angaben werden maschinell geprüft. In den 
meisten Fällen erfahren Sie sofort, zu welchen 
Konditionen der Versicherungsschutz möglich ist. 

Den Versicherungsschein erhalten Sie vom 
Versicherer, der HUK-COBURG-Lebensversiche
rung, mit Logo der HUK24. Die Vertragsver
waltung und der Einzug der Prämien erfolgen 
ebenso durch die HUK-COBURG-Lebens
versicherung. Durch die BMS werden Sie vor 
Vertragsabschluss und während der Vertrags­
laufzeit betreut.

Der Rahmenvertrag kombiniert so die günsti­
gen Prämien eines Direktversicherers mit den 
Serviceleistungen der BMS – ein Vorteil, den nur 
Sie als BdV-Mitglieder haben.

RISIKOLEBEN ONLINE ABSCHLIESSEN: 
EIN ECHTER MEHRWERT FÜR BdV-
MITGLIEDER 

DIE TARIFE IN DER ÜBERSICHT



BEDINGUNGSVERBESSERUNGEN SEIT 01.01.2022

Kinderspiel- und Sportgeräte sind versichert, 
wenn sie außerhalb von Räumen vom umfriedeten 
Grundstück der versicherten Wohnung gestohlen 
werden. Die Entschädigung beträgt maximal 
1.000 Euro. 

Dringt Regen oder Schnee unabhängig von 
Sturm oder Hagel durch Gebäudeöffnungen ein 
und beschädigt unmittelbar Hausrat, wird der 
Schaden bis 1.500 Euro übernommen.

Der Hausrat einer Pflegekraft oder von Au-
pairs, die zur Ausübung ihrer Tätigkeit in der 
versicherten Wohnung wohnen, ist bis zur 
Höhe der vereinbarten Versicherungssumme 
mitversichert.

ZUM 
01.01.2022 

… gab es zum Beispiel folgende Verbesserungen 
in der Gruppen-Hausratversicherung für Sie:

Kosten für die Kinderbetreuung aufgrund eines 
Versicherungsfalls werden bis 500 Euro über­
nommen. 

Die Kosten für die Unterbringung von Haus
tieren etwa in einer Tierpension werden gezahlt 
bis die Haltung der Haustiere in mindestens einem 
Teil der versicherten Wohnung wieder zumutbar 
ist. Die Entschädigung ist auf 2 Prozent der 
Versicherungssumme begrenzt.

Ersetzt werden Kosten bis zu 2.000 Euro für ein 
Mietgerät, wenn das Haushaltsgerät, wie bei­
spielsweise die Waschmaschine, durch einen 
Versicherungsfall nicht mehr genutzt werden 
kann und eine umgehende Reparatur oder Er­
satzbeschaffung nicht möglich ist. 

Bei einer psychischen Schädigung infolge eines 
Brands oder Einbruchdiebstahls werden Kosten 
für bis zu zehn Sitzungen bei Psycholog*innen/
Psychotherapeut*innen übernommen. Die Ent­
schädigung beträgt maximal 1.000 Euro. 

Kosten für einen Feuerwehreinsatz und Kosten 
für die Beseitigung von Schäden durch gewalt­
samen Zutritt von Polizei oder Feuerwehr in die 
versicherte Wohnung werden bis zu 1.000 Euro 
ersetzt. Voraussetzung: Der Rauchmelder hat 
durch einen technischen Defekt Alarm ge­
schlagen. 

Kommen am Arbeitsplatz während der Geschäfts
zeiten versicherte Sachen abhanden, werden 
diese bis zur Versicherungssumme erstattet 
(Ausnahme: Wertsachen). Elektronische Klein­
geräte werden zum Zeitwert ersetzt.



7 |  

BEDINGUNGSVERBESSERUNGEN AB 01.07.2022

… gab es zum Beispiel folgende Verbesserungen 
in der Gruppen-Hausratversicherung für Sie:

Werden vor Eintritt des Versicherungsfalls 
Sicherheitsvorschriften grob fahrlässig verletzt, 
verzichtet die MVK Versicherung auf ihr Recht, 
die Leistungen zu kürzen. 

Die Entschädigungsgrenze für den einfachen 
Diebstahl von Grillgeräten erhöht sich von 
1.000 Euro auf 1.500 Euro.

Werden außerhalb der Europäischen Union, 
Schweiz, Norwegen, Island oder Liechtenstein 
versicherte Sachen bei einem Diebstahl aus ver­
schlossenen Kraftfahrzeugen oder verschlosse­
nen Kabinen in Wassersportfahrzeugen zerstört 
oder beschädigt, beträgt die Entschädigung 
maximal 3.000 Euro. Zuvor waren 2.000 Euro 
versichert. 

Der einfache Diebstahl von Wandladestationen 
(sogenannten Wallboxen) zur privaten Nutzung, 
die fest mit dem Gebäude, der Garage oder dem 
Carport verbunden sind, ist mitversichert. 

Nach dem Tod des/r Versicherungsnehmer*in 
besteht sechs Monate weiterhin Versicherungs­
schutz für die überlebende Ehegattin bzw. den 
überlebenden Ehegatten, eingetragene/n 
Lebenspartner*in oder Partner*in einer nicht 
ehelichen Lebensgemeinschaft, wenn beide 
zum Zeitpunkt des Todes in einer Wohnung 
behördlich gemeldet waren.

ZUM 
01.07.2022 

Diebstahl 
Grillgeräte bis 

 1.500 Euro 

Wir kümmern uns ständig um Ver­
besserungen für Sie und das hat einen 
wesentlichen Vorteil: Sie brauchen nichts 
unternehmen. Ihre bestehenden Ver­
sicherungen werden automatisch auf  
die neuesten Bedingungen umgestellt,  
Sie profitieren von den Erweiterungen  
und zahlen dafür keinen Cent mehr. 

ANTONIA BARON, PROKURISTIN BMS

IN IHREM MITGLIEDERPORTAL FINDEN  
SIE ALLE LEISTUNGSVERBESSERUNGEN.  
SCHAUEN SIE MAL REIN!



RAUCHMELDER

RAUCHMELDERPFLICHT 
UNBEDINGT NACHKOMMEN

In allen Bundesländern sind Hauseigentü­
mer*innen bei Neu- und Bestandsbauten dazu 
verpflichtet, Rauchmelder in bestimmten Räu­
men zu installieren. Nur in Sachsen gilt eine 
Ausnahme für Bestandsbauten, die hier von der 
Rauchmelderpflicht ausgenommen sind. 

WER IST FÜR DEN EINBAU VERANTWORTLICH?
Grundsätzlich sind die Eigentümer*innen zum 
Einbau der Rauchmelder verpflichtet. Die Pflicht 
zur Wartung wie Batteriewechsel usw. liegt meist 
bei den Besitzer*innen – also in Mietwohnungen 
bei den Mieter*innen. Die jeweilige Regelung im 
Mietvertrag geht der gesetzlichen Regelung vor 
und sollte daher unbedingt geprüft werden.

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
NICHT VERLETZEN! 
Gemäß den Bedingungen zur Gruppen-Hausrat- 
und Wohngebäudeversicherung handelt es sich 
um eine Obliegenheit, vor Eintritt eines Versi­
cherungsfalls gesetzliche und vertragliche 
Sicherheitsvorschriften einzuhalten. Wird eine 
Obliegenheit vorsätzlich verletzt, könnte der 
Versicherer Versicherungsleistungen komplett 
verweigern. Eine vorsätzliche Verletzung liegt 

vor, wenn die Rauchmelder wider besseren 
Wissens nicht installiert oder nicht gewartet 
wurden. Eine vollständige Leistungsverweige­
rung des Versicherers wäre allerdings nur mög­
lich, sofern die fehlenden oder nicht gewarteten 
Rauchmelder ursächlich für das Ausmaß des 
Brandschadens waren. 

POSITIVES UPGRADE FÜR 
GRUPPENVERSICHERTE!

Gute Neuigkeiten gibt es von der MVK Versiche­
rung, die ab dem 01.07.2022 in der Gruppen-
Hausratversicherung auch bei grob fahrlässiger 
Verletzung der Sicherheitsvorschriften darauf 
verzichten wird, die Leistung zu kürzen. Somit 
ist der Versicherer (analog zur Gruppen-Wohn­
gebäudeversicherung) nur bei Vorsatz frei von 
der Leistungspflicht. Von der Verbesserung 
profitieren automatisch auch schon bestehende 
Anmeldungen zur Gruppen-Hausratversiche­
rung und das ohne zusätzlichen Beitrag. Bitte 
beachten Sie jedoch, dass Rauchmelder Leben 
retten können und funktionsfähige Rauchmelder 
dringend empfohlen werden.
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SCHLÜSSELGARAGE

wurden, versichert. Berechtigten Besitzer*in­
nen darf jedoch kein fahrlässiges Verhalten 
vorzuwerfen sein. Fahrlässiges Verhalten könn­
te bspw. bei Nutzung einer Schlüsselgarage von 

„schlechter“ Qualität vorliegen. Die Box sollte 
daher so robust wie möglich verarbeitet sein, 
damit Diebe sie nicht einfach aufhebeln können.
 
Ein Einbruchdiebstahl muss von Versicherungs­
nehmer*innen immer nachgewiesen werden 
können, um vom Versicherer Leistungen zu 
erhalten. Dies gestaltet sich unter Umständen 
schwierig, wenn keine Einbruchspuren vorhan­
den bzw. sichtbar sind. 

Bei Nutzung von Schlüsselgaragen gilt es also, 
sehr vorsichtig zu sein, um Ihren Schutz in der 
Gruppen-Hausratversicherung nicht zu gefähr­
den. Wenn Sie dennoch eine Schlüsselgarage 
nutzen möchten, achten Sie auf eine Top-Ver­
arbeitung der Box. So sollte beispielsweise die 
Zahlenkombination aus möglichst vielen Ziffern 
bestehen. Geben Sie die Zahlenkombination 
niemals an Unbefugte weiter und ändern Sie 
darüber hinaus regelmäßig den Zahlencode. 
Verwenden Sie einen Zahlencode, der nicht 
leicht zu erraten ist. 

Um unterschiedlichen Personen jederzeit Zu­
gang zu Wohnräumen zu ermöglichen, wird 
gerne auf Schlüsselgaragen gesetzt. Dies sind 
kleine Tresore, die im Außenbereich eines Ge­
bäudes fest mit dem Gebäude verbunden und 
für relevante Personen angebracht sind. Mit 
dem korrekten Schlüsselcode lässt sich die Box 
des Minitresors öffnen und die Schlüssel kön­
nen entnommen werden. Diese unkomplizierte 
Art des Zugangs zu Wohnräumen wird gerne 
von sozialen Einrichtungen bei häuslicher Pflege 
genutzt. Mit Blick auf die Hausratversicherung 
gilt in dieser Hinsicht jedoch besondere Vor­
sicht. Es besteht die Gefahr, dass jemand die 
Box aufbricht und mit dem Schlüssel in die 
Wohnung gelangt, um dort Sachen zu stehlen. 
Oder die Kombination wird an Unberechtigte 
weitergegeben. Oder jemand mit Kenntnis über 
die Zahlenkombination räumt die Wohnung aus.
 
Über die Gruppen-Hausratversicherung ist das 
Eindringen in einen Raum eines Gebäudes mit 
den richtigen Schlüsseln, die zuvor gestohlen 

KNIFFLIG: 
EINBRUCH UND 
SCHLÜSSEL
GARAGEN



SEGELBOOTE

rungssumme, maximal 30.000 Euro. Für Wert­
sachen gelten niedrigere Grenzen. Bei einem 
Diebstahl außerhalb der Europäischen Union, 
Schweiz, Norwegen, Island oder Liechtenstein 
werden höchstens 3.000 Euro übernommen.

Für Schäden, die durch Sturm an Ihrem Hab 
und Gut entstehen, besteht innerhalb Europas 
Versicherungsschutz. Die Entschädigungsgren­
ze liegt hier bei 10 Prozent der Versicherungs­
summe, maximal 5.112,92 Euro. Elektronische 
Geräte, wie Smartphones, sind von diesem Ver­
sicherungsschutz aber ausgenommen.

Grundsätzlich gilt: Der Hausrat darf sich nur 
vorübergehend (max. 12 Monate) auf dem Boot 
befinden. Sofern eine dauerhafte Rückkehr 
zurück in die Wohnung innerhalb von 24 Mona­
ten ab Abreise planmäßig erfolgt, verlängert 
sich der Zeitraum der Außenversicherung auf 
24 Monate.

GRUPPEN-RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG
Sofern Privat-Rechtsschutz versichert ist, gilt 
dieser auch für Segelboote. Die Wahrnehmung 
rechtlicher Interessen als Eigentümer*in, 
Halter*in, Erwerber*in, Vermieter*in, Mieter*in, 
Leasingnehmer*in und Fahrer*in eines Motor­
boots ist jedoch ausgeschlossen.

GUT VER-
SICHERT 
AN BORD
Wassersport und Segeln gehören zu den be­
liebtesten Freizeitbeschäftigungen der Deut­
schen. Über 6 Millionen Menschen betreiben 
laut Bundesministerium für Digitales und Ver­
kehr Wassersport, segeln, fahren Motorboot, 
surfen oder tauchen. 

ÜBER DIE GRUPPEN-
PRIVATHAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
sind BdV-Mitglieder auch an Bord gegen Schä­
den abgesichert, die sie mit dem eigenen Segel­
boot oder Wasserfahrzeug verursachen. Dazu 
zählen, sofern diese nicht versicherungs- oder 
zulassungspflichtig sind, nicht nur eigene und 
fremde Wasserfahrzeuge mit einer Motorstärke 
bis maximal 15 PS/11,03 kWh, sondern auch 
eigene und fremde Segelboote ohne Motor mit 
jeweils einer Segelfläche bis maximal 15 Quad­
ratmeter. Für eigene und fremde Schlauch-, 
Ruder- oder Paddelboote besteht ebenfalls Ver­
sicherungsschutz. 

WELCHE DINGE AN BORD ÜBER DIE GRUPPEN-
HAUSRATVERSICHERUNG VERSICHERT SIND
Nehmen Sie Hausrat, wie Küchenutensilien, mit 
an Bord, ist dieser beispielsweise gegen Schä­
den durch Leitungswasser, Feuer und Raub 
versichert. 

Wird während der Schiffsreise in Ihre abge­
schlossene Kabine eingebrochen, besteht eben­
falls Versicherungsschutz über die Außenversi­
cherung. Das ist auch der Fall, wenn versicherte 
Sachen bei einem solchen Ereignis zerstört oder 
beschädigt werden.

Über die Außenversicherung liegt die Entschä­
digungsgrenze bei 40 Prozent der Versiche­

BUND DER 
VERSICHERTEN
BdV Mitgliederservice GmbH

HABEN SIE FRAGEN …

zur Boots-Haftpflicht- oder -kaskoversi­
cherung? Dann schauen Sie gern ins Info­
blatt „Bootsversicherung“ oder wenden 
Sie sich an die BdV-Berater*innen. 
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POOL

WASSER MARSCH!
Corona, Reisebeschränkungen und heiße Som­
mermonate haben in den letzten Jahren zu einem 
Boom bei Swimmingpools im eigenen Garten 
geführt. So verzeichnet der Bundesverband 
Schwimmbad & Wellness (bsw) in Deutschland 
aktuell rund 565.500 Außenpools, die in die 
Erde eingelassen sind, 132.500 private Hallen­
bäder sowie 91.000 Aufstellbecken mit einer 
Wassertiefe von mehr als einem Meter und ei­
nem Anschaffungspreis über 1.500 Euro. Hinzu 
kommen dann noch rund 1,2 Millionen Aufstell­
becken mit einer Wassertiefe unter einem Meter 
und einem Anschaffungspreis unter 1.500 Euro.

Wie ein Swimmingpool versichert ist, hängt vor 
allem von der Art des Pools ab. Wie Ihr Pool 
über die Gruppenversicherungen jeweils abge­
sichert ist und was zu beachten ist: 

SCHWIMMBAD IM HAUS
In der Wohngebäudeversicherung sind Schä­
den am Pool durch die versicherten Gefahren 
Feuer, Sturm und Hagel abgedeckt. Brennt z. B. 
das Haus einschließlich Schwimmbad im Keller 
ab, dann umfasst der Wiederaufbau das Haus 
und auch das Schwimmbad. 

Leitungswasserschäden am Hausrat durch 
Rohrbruch der Zu- und Ableitungsrohre zum 
Schwimmbad sind über die Hausratversiche­
rung versichert.

Wichtig zu wissen
Wer nachträglich einen Pool ins Haus einbaut, 
muss diesen auf jeden Fall der BdV Mitglieder­
service GmbH melden. 

565.500 
Außenpools SWIMMINGPOOL/PLANSCHBECKEN AUFGE­

STELLT IM GARTEN Z. B. AUF DEM RASEN
Schäden durch Feuer und Sturm sind über die 
Hausratversicherung versichert. Vorausset­
zung: Das Planschbecken darf sich nur vorüber­
gehend (12 Monate) außerhalb der Wohnung 
befinden. 

Die Entschädigungsgrenze liegt bei 40 Prozent 
der Versicherungssumme, max. 30.000 Euro. 
Bei Sturmschäden werden 10 Prozent der Ver­
sicherungssumme, höchstens 5.112,92 Euro,  
ersetzt. Der einfache Diebstahl ist bis 1.000 Euro 
mitversichert. 

SWIMMINGPOOL IM GARTEN (AUF DEM 
GRUNDSTÜCK) EINBETONIERT IM ERDREICH
Der Pool ist in der Wohngebäudeversicherung 
gegen die versicherten Gefahren Feuer, Leitungs­
wasser, Sturm und Hagel mitversichert. Bitte 
denken Sie daran, den Wert des Pools mit in 
die Versicherungssumme einzuberechnen. 
Für die Erhöhung der Versicherungssumme 
stellen wir im Mitgliederportal ein Verände­
rungsformular zur Verfügung (Dokumente/
Gruppenversicherungen/Wohngebäude). 

Frostbedingte und sonstige Bruchschäden an 
den Zu- und Ableitungsrohren der Wasser­
versorgung sind auch außerhalb des Gebäudes 
auf dem Versicherungsgrundstück versichert, 
Ableitungsrohre begrenzt auf 5 Prozent der 
Versicherungssumme. 

WICHTIG – OB MIT ODER OHNE POOL:
DIE PRIVATHAFTPFLICHTVERSICHERUNG.

Falls durch Wasseraustritt des Pools Schäden 
in der Nachbarschaft entstehen, leistet die Privat­
haftpflichtversicherung oder wehrt ggf. unbe­
rechtigte Ansprüche ab.



VERÄNDERUNGEN MELDEN 

Diese Beilage ist das offizielle Mitteilungsorgan 
für alle gruppenversicherten BdV-Mitglieder.  

VORSORGEVERSICHERUNG HAFTPFLICHT 
Über die Vorsorgeversicherung sind neu hinzu­
kommende Risiken sofort mitversichert. Der Ver­
sicherungsschutz entfällt rückwirkend, wenn Sie 
uns dieses Risiko nicht innerhalb eines Monats 
nach Erhalt dieser Beilage mitteilen. Hierzu ein 
Beispiel: Sie haben sich ein Pferd oder einen 
Hund angeschafft und es besteht in Ihrem Bun­
desland keine Pflicht, diesen Hund zu versichern. 

Unabhängig vom Erhalt dieser Beilage ist unver­
züglich anzuzeigen (es handelt sich hierbei um 
Beispiele – die Aufzählung ist nicht abschließend):  

HAUSRAT 
•	 Ihre Wohnung wird mehr als 180 Tage 

unbewohnt sein. 
•	 Sie beginnen Ihren Umzug. 

RECHTSSCHUTZ 
•	 Änderung Ihres Kfz-Kennzeichens –  

eine Meldung ist nötig bei Anmeldung  
zum Verkehrs-Rechtsschutz (§ 21 ARB). 

•	 Sie haben Ihre Mieteinnahmen erhöht 
(Vermieter-Rechtsschutz). 

RISIKOLEBEN
•	 Sie haben angefangen zu rauchen. 

UNFALL 
•	 Sie haben den Job gewechselt. 
•	 Ihr unfallversichertes Kind hat die 

Ausbildung beendet. 
•	 Ihr unfallversichertes Kind hat geheiratet.  

WOHNGEBÄUDE
•	 Ihr Haus steht leer und/oder ist verkauft 

worden. 
•	 Das versicherte Gebäude wird nun zu mehr 

als 50 Prozent gewerblich genutzt.
•	 Das versicherte Gebäude wurde zu mehr 

als 50 Prozent der Gesamtwandfläche 
holz- oder schieferverschalt.

Bitte teilen Sie uns Änderungen zu Ihren Ver­
trägen schnellstmöglich in Textform mit. Soll­
ten Sie sich nicht sicher sein, ob eine Änderung 
anzeigepflichtig ist: Melden Sie sich lieber 
einmal zu viel als zu wenig!

DIESE ÄNDERUN-
GEN MÜSSEN SIE 
MELDEN 
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